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J f u n v o r t 

'Die ©chrift hat den j g ß t f , zur Drientirung zu dienen über 

bie wichtigsten ©tundfragen auf einem ©ebiete, beffen Berftänbnig 

nicht nur öaien, fonbern oielfach auch Fachleuten ©djmierigfeiten 

bereitet: auf dem ©ebiete der SBalbmerthrechnung unb gforft* 

politif. 3 u der Forftpolitif ftehen ftch feit Sahrzehnten zwei 

Dichtungen fchroff gegenüber: Salbreinertrag unb Bodenreinertrag. 

£>ie ©runblagen, auf •welchen bie Anhänger jeder diefer leiden 

Dichtungen thre Anfchauung aufbauen, fpielen zum £l)eil in bie ffialb* 

werthrechnung hinüber, unb auch auf legerem ©ebiete find deshalb 

die beiden Parteien, wenn auch nicht mehr fo deutlich gefchieben, 

wiederzufinden. 3n der Sklbwerthrechnung nun aber ift das Aus* 

einanbergehen der Meinungen befonbers ftarf zu beflagen. Bei geft* 

Stellung oon (MfthäbigungSanfprüthen, bei ©eroitutablöfungen, bei 

Enteignungen. u. f. w. ift es leiber fein Seltener Sali, bafr bie oon 

Fachleuten abgegebenen ©utachten zu ftar! abweichenden Defultaten 

gelangen unb baß es ebenfo fehr oom 3nfaH als uom Decht abhängt, 

welche oon zwei streitenden Parteien obfiegt. Mathematif ift nun 

nicht für jeden ein fchmatfhaftes ©ericht. 3th habe deshalb oerfucht, 

durch möglichst populäre ^Darstellung und befonbers durch gerbet-

Ziehung oon Beifpielen den @töff leichter zugänglich zu madjen unb 

hoffe in Folge beffen, dag die Ausführungen auch Saien unfchwer 

oerftändlich fein werden. 
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